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DANKE

Diese Kurznews sind nur ein kleiner 
Auszug aller Ereignisse und Feierlichkeiten 
aus dem Jahr 2024. Mehr aus unseren 
Einrichtungen und über unser Engage-
ment erfahren Sie immer aktuell auf
www.stmk.volkshilfe.at oder 
www.facebook.com/VolkshilfeSteiermark
www.instagram.com/volkshilfesteiermark

Folgen Sie uns!

Es lebe der Sommer!

An sonnigen Tagen versammelten sich 
Groß und Klein in unseren Einrichtun-
gen, um zu bunten Festen zusammenzu-
kommen. Diese Veranstaltungen boten 
Gemeinschaftserlebnisse mit vielfältigen 
Aktivitäten und kulinarischen Angeboten. 
Häufi g wurde die Gelegenheit genutzt, um 
Mitarbeiter:innen für ihre wertvolle Arbeit 
zu danken.

AUGUST

Gemeinsam stark – 
für eine soziale Steiermark!

Das Jahr 2024 war von großen Herausforderungen geprägt. Die Folgen re-
gionaler Krisen, soziale Ungleichheiten und wirtschaftliche Unsicherheiten 
betrafen viele Menschen in der Steiermark – besonders jene, die auf Unter-
stützung angewiesen sind. In Zeiten wie diesen zeigt sich einmal mehr, wo-
rauf es ankommt: Solidarität, Zusammenhalt und das entschlossene Eintre-
ten für eine gerechtere Gesellschaft.

Als Volkshilfe Steiermark standen wir auch 2024 an der Seite der Menschen, 
die unsere Hilfe und Unterstützung benötigten. Möglich wurde dies durch 
das beeindruckende Engagement unserer tausenden haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter:innen. Wir von der Volkshilfe leben die Idee, unsere Welt 
ein Stück gerechter zu machen. Wir bauen Brücken, bringen Menschen zu-
sammen und beseitigen täglich Benachteiligungen.

Dieser Jahresbericht gibt Einblick in unsere Arbeit, unsere Leistungen und 
unsere tiefgehende Verankerung in der Steiermark. Er zeigt, dass wir ge-
meinsam viel bewegen können. Unser Dank gilt allen, die diesen Weg mit 
uns gehen – unseren Mitarbeiter:innen, unseren Partner:innen in Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft sowie allen, die sich für ein solidarisches 
Miteinander einsetzen.Partner in wichtigen Fragen

Das Kinderschutz-Zentrum Liezen bietet 
kostenlose Unterstützung bei familiären 
Belastungen, Gewalt und Erziehungsfra-
gen. Im Rahmen der Feier zum 20-Jahr-
Jubiläum wurde die Bedeutung dieser 
Arbeit betont, etwa bei der Prozessbeglei-
tung für junge Gewaltopfer. Ein Fachvor-
trag und ein Kinderrechte-Song rundeten 
das Programm ab.

NOVEMBER

Fulminanter Start ins Jahr

Das neue Jahr hat in den Betreuten 
Wohnen Graz-Messequartier, Knittelfeld 
1, dem Tageszentrum Leoben sowie dem 
Seniorenzentrum Thörl schwungvoll 
begonnen. Von einem ausgelassenen Sil-
vesterbrunch über den Besuch der Stern-
singer bis hin zu liebevollen Geburts-
tagsfeiern – die Volkshilfe-Einrichtungen 
waren Schauplatz für fröhliche Zusam-
menkünfte und Momente, die das Jahr 
2024 festlich einläuteten

JÄNNER

Rundum informiert

2024 erwartete die Besucher:innen der 
Langen Nacht der Pfl ege wieder ein 
abwechslungsreiches Programm an 
Workshops und Vorträgen, begleitet von 
zahlreichen Aussteller:innen. Auch die 
Volkshilfe war mit einem Stand präsent.

MAI

Innovatives Konzept

Das Sozialzentrum Mürzzuschlag erö¦ ne-
te mit der Stadt Bruck an der Mur die erste 
Tagesmutterbetreuungsstätte in einer Ge-
meindewohnung. Vertreter:innen aus Politik 
und Volkshilfe machten sich vor Ort ein 
Bild. „Ein gelungenes Projekt für die Regi-
on!“, so Geschäftsführerin Brigitte Schafarik.

OKTOBER

Neuerö� nung im Doppelpack

Nach dem Spatenstich folgte der Start-
schuss: Am 2. April nahmen zwei neue 
Kids-Einrichtungen im Sozialzentrum 
Voitsberg ihren Betrieb auf. „Es wird bunt 
im Stadtteil ‚Am Vorum‘“, freute sich 
Julia Windisch. Die Kindergarten- und 
-krippenleiterin übernahm mit einem 
sechsköpfi gen Team die Betreuung von 
insgesamt 35 Kindern.

APRIL

Unsere Investition: Bildung

Ende des Jahres landete die Bildungswerk-
statt 2025/26 in allen Briefkästen. Diese 
bietet erneut ein breites Spektrum an Fort- 
und Weiterbildungen, die Altbewährtes 
mit innovativen Ansätzen vereinen. Unter 
dem Motto „Den Neugierigen gehört die 
Zukunft“ richtet sie sich an alle, die Bildung 
als Entdeckungsreise verstehen.

DEZEMBER

  Franz Ferner   Barbara Gross   Brigitte Schafarik   Genoveva Kocher-Schruf

© Stadt Bruck an der Mur/Vassilev

Kino gegen Kinderarmut

„Im Rahmen der Weihnachtsaktion 2024 
haben wir 30 armutsbetro¦ enen Famili-
en eine schöne Auszeit geschenkt“, sagt 
Sozialarbeiterin Elke Schuster. „72 Kinder 
konnten dank kostenfreier Kinobesuche 
unbeschwerte Freizeitmomente erleben.“

DEZEMBER

JAHRESBERICHT  2024
V O L K S H I L F E  S T E I E R M A R K

2202202
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Soziales Kapital in steirischen Regionen – unser Umsatz

€

Volkshilfe Steiermark
in Zahlen

Frauenanteil angestellter Mitarbeiter:innen Frauenanteil in Führungspositionen

Anzahl angestellter Mitarbeiter:innen

Landesverein & Gemeinnützige Betriebs GmbH

90 % 83 %

3.500€ 180.895.961

Spenden an den Volkshilfe-Verein

€ 471.927

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

700   E
H

R
E

N
A

M
T

in der Pflege Zuhause, in 25 Pflegeheimen, in 177 Gruppen in Kinderbetreuungseinrichtungen (Kinderkrippen, Kinder- 

gärten, Horte, Alterserweiterte Gruppen, Kinderhäuser), bei rund 87 Tageseltern, in 37 Betreuten Wohnen, durch  

3 Mobile Palliativteams, in 5 Tageszentren, in der 24-Stunden-Betreuung, in der Kinderdrehscheibe, im Kinderschutz-

Zentrum Liezen, bei VIVID und durch die ehrenamtlichen Aktivitäten  unserer 19 Regional- und Bezirksvereine.

betreute Menschen täglichRund

Bewohner:innen in 25 Pflegeheimen Bewohner:innen im Betreuten Wohnen

Anzahl Mitglieder Verein

2.073 447

3.912

Anzahl Betreute Wohnen

37

Geleistete Stunden in der Pflege Zuhause – Hauskrankenpflege | Pflegeassistenz | Heimhilfe | Alltagsbegleitung

Betreute Kinder bei Tageseltern

462

Betreute Kinder in Kinderbetreuungseinrichtungen

3.199 2.322

Unterstützte armutsgefährdete Menschen

407.888
14.000

€

2024

Schön, dass du da bist!

J E D E S  Kind ist willkommen.

Vielfalt ermöglicht Weiter- 
entwicklung.

Gemeinsam sind wir einzigartig.

Wir vertrauen Kindern.

Jedem Kind alle Chancen!

Mobile Pflege neu denken

Bei der Klausur der Volkshilfe-Einsatzlei-
terinnen standen Zukunftsstrategien für 
die Mobilen Dienste im Gespräch. Kreative 
Ansätze stärkten den Zusammenhalt und 
eröffneten neue Perspektiven auf die Ver-
sorgung von morgen.

JULI

Laufend Gutes tun

Fünf Kolleginnen aus vier weststeirischen 
Kids-Einrichtungen schnürten ihre Sport-
schuhe, nahmen am Run-&-Help-Bewerb 
in Voitsberg teil und setzten damit ein 
Zeichen für Gemeinschaft und Solidarität.

Unterstützung für Familien

Der Bezirksverein Graz-Umgebung Süd 
nahm eine Spende in Höhe von 2.000 Euro 
von der Artika Baumeister GmbH entge-
gen. Das Geld kam Kalsdorfer Familien in 
Not zugute. „Vielen herzlichen Dank für 
die großzügige Unterstützung!“, freute 
sich Vereinsvorsitzende Gabriele Immerl.

FEBRUAR

Ausgezeichnete Arbeit

Der Vita-Pflegeaward der Kleinen Zeitung 
wurde zum dritten Mal verliehen. Eine 
Bühne, um herausragende Leistungen 
in der Pflege zu würdigen – und ein be-
sonderer Abend für die Volkshilfe, die mit 
Rosalia Pall und Sonja Karelly gleich zwei 
Gewinnerinnen aus den eigenen Reihen 
zu feiern hatte.

NOVEMBER

Gefräßige Murmelschlange

Im Rahmen eines Bastelwettbewerbs 
entstand im Kindergarten Eibiswald-West 
eine acht Meter lange, giftig grüne Pa-
pierschlange, die sich für einige Zeit vom 
ersten Stock hinunter ins Erdgeschoss der 
Einrichtung wand. Das Ungetüm verschlang 
jede Murmel, die ihm in die Quere kam!

MÄRZ

Gelungener Schulstart

Volkshilfe Steiermark und Energie Steier-
mark sind seit vielen Jahren Verbündete 
im Kampf gegen Kinderarmut. Durch die 
gemeinsame Schulstart-Gutscheinaktion 
konnten diesmal 775 Kinder aus armutsbe-
troffenen Familien unterstützt werden.

SEPTEMBERJUNI

Gut betreut im ganzen Land

Ehrengäste, Bewohner:innen und 
Mitarbeiter:innen versammelten sich, um 
im Rahmen eines großen gemeinsamen 
Frühstücks die Fertigstellung des Senioren-
zentrums Knittelfeld zu feiern. Der neue 
Volkshilfe-Standort bietet ein einladendes 
Umfeld für insgesamt 90 Senior:innen.

SEPTEMBER

Tageseltern im Fokus

In den Sozialzentren Leibnitz, Südoststei-
ermark, Leoben, Mürzzuschlag und Murtal 
stand im März vieles im Zeichen der Tages-
eltern. Es kam zu überregionalen Meetings, 
die von den Kolleginnen zum Austausch 
und zur Vernetzung genutzt wurden

MÄRZ

In Würde alt werden:

dazugehören,

selbst bestimmen,

die Grenzen der eigenen Scham 
selbst festlegen,

schmerzfrei sein,

beim Sterben nicht alleine sein.

Erwachsene betreuen Erwachsene.

APRIL

20 Jahre Besuchsdienste

Im Rahmen der vierjährlichen Gene-
ralversammlung feierte die Volkshilfe 
Steiermark ihr 76. Jubiläum. Unsere wie-
dergewählte Präsidentin Barbara Gross 
bekräftigte die Verpflichtung der Orga-
nisation zur Solidarität und zum Kampf 
gegen Armut.

Fit wie Turnschuhe

Nach den genussreichen Feiertagen hieß es 
im Tageszentrum Seiersberg: aktiv werden 
und die Kilos purzeln lassen! Mit gezielten 
Übungen regten die Senior:innen ihren 
Kreislauf an, steigerten ihre Beweglichkeit 
und taten etwas für ihr Wohlbefinden.

JÄNNER

Zivildienst mit Sinn 

2024 brachte viele engagierte Zivildiener 
zur Volkshilfe – und ließ sie wieder ziehen. 
So auch Marco Reinisch im Seniorenzent-
rum Leoben. Neun Monate lang war er mit 
Herz und Humor Teil des Teams, im Som-
mer hieß es Abschied nehmen.

AUGUST

Wegsehen? Keine Option!

„Laut gegen Armut“ ging in eine neue 
Runde: Zum Internationalen Tag für die 
Beseitigung der Armut setzten wir am Gra-
zer Hauptbahnhof ein kraftvolles Zeichen. 
Mit Unterstützung der Bands „Masala Brass 
Kollektiv“ und „Musikcafe Prenner“ war un-
sere Botschaft unüberhörbar: Benachteili-
gungen beseitigen, Erfolge ermöglichen!

OKTOBER

Wir treiben’s bunt!

Wofür steht die „fünfte Jahreszeit“? Für 
Krapfen, Musik, Verkleidungen? Für lusti-
ges Beisammensein! All das wurde im Zuge 
der Faschingsfeiern unserer Einrichtungen 
hochgehalten. Ob auf Umzügen, beim ge-
meinschaftlichen Backen, vor dem Glücks-
rad oder beim Tanzen zu Evergreens – in 
unseren Senioren-, Sozial- und Tageszent-
ren herrschte eine Top-Stimmung!

Ausbildung in der Tasche

16 Absolventinnen, 16 ausgezeichnete 
Erfolge: Ein weiterer Jahrgang künftiger 
Kinderbetreuerinnen und Tageseltern fei-
erte in Bruck an der Mur seinen Abschluss. 
„Bildung, Bildung, Bildung – so stellen wir 
sicher, dass unsere Kids in besten Händen 
sind“, bekräftigte Leiterin Kinderbetreuung 
Barbara Porotschnig.

JULI

Gemeinsam in die Zukunft

Unter dem Motto „A Mensch mecht i 
bleibn“ ging am 6. Juni unsere jährliche 
Führungskräftetagung über die Bühne – 
mit über 100 Teilnehmer:innen und hoch-
karätigen Gästen wie Volkshilfe-Direktor 
Erich Fenninger. Die Veranstaltung beton-
te Zusammenhalt und Engagement, bot 
spannende Vorträge und einen intensiven 
Austausch.

JUNI

FEBRUAR

TELEIOS für Naturprojekt

Stolzer Moment für das Seniorenzen-
trum Bad Aussee: Mit dem Projekt 
„Senior:innen-Almhütte – wir holen die 
Almen zu uns ins Tal“ hat das Volkshilfe-
Team den TELEIOS-Preis 2024 in der Kate-
gorie Bewohner:innen gewonnen.

MAI



Soziales Kapital in steirischen Regionen – unser Umsatz

€

Volkshilfe Steiermark
in Zahlen

Frauenanteil angestellter Mitarbeiter:innen Frauenanteil in Führungspositionen

Anzahl angestellter Mitarbeiter:innen

Landesverein & Gemeinnützige Betriebs GmbH

90 % 83 %

3.500€ 180.895.961

Spenden an den Volkshilfe-Verein

€ 471.927

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

700   E
H

R
E

N
A

M
T

in der Pflege Zuhause, in 25 Pflegeheimen, in 177 Gruppen in Kinderbetreuungseinrichtungen (Kinderkrippen, Kinder- 

gärten, Horte, Alterserweiterte Gruppen, Kinderhäuser), bei rund 87 Tageseltern, in 37 Betreuten Wohnen, durch  

3 Mobile Palliativteams, in 5 Tageszentren, in der 24-Stunden-Betreuung, in der Kinderdrehscheibe, im Kinderschutz-

Zentrum Liezen, bei VIVID und durch die ehrenamtlichen Aktivitäten  unserer 19 Regional- und Bezirksvereine.

betreute Menschen täglichRund

Bewohner:innen in 25 Pflegeheimen Bewohner:innen im Betreuten Wohnen

Anzahl Mitglieder Verein

2.073 447

3.912

Anzahl Betreute Wohnen

37

Geleistete Stunden in der Pflege Zuhause – Hauskrankenpflege | Pflegeassistenz | Heimhilfe | Alltagsbegleitung

Betreute Kinder bei Tageseltern

462

Betreute Kinder in Kinderbetreuungseinrichtungen

3.199 2.322

Unterstützte armutsgefährdete Menschen

407.888
14.000

€

2024

Schön, dass du da bist!

J E D E S  Kind ist willkommen.

Vielfalt ermöglicht Weiter- 
entwicklung.

Gemeinsam sind wir einzigartig.

Wir vertrauen Kindern.

Jedem Kind alle Chancen!

Mobile Pflege neu denken

Bei der Klausur der Volkshilfe-Einsatzlei-
terinnen standen Zukunftsstrategien für 
die Mobilen Dienste im Gespräch. Kreative 
Ansätze stärkten den Zusammenhalt und 
eröffneten neue Perspektiven auf die Ver-
sorgung von morgen.

JULI

Laufend Gutes tun

Fünf Kolleginnen aus vier weststeirischen 
Kids-Einrichtungen schnürten ihre Sport-
schuhe, nahmen am Run-&-Help-Bewerb 
in Voitsberg teil und setzten damit ein 
Zeichen für Gemeinschaft und Solidarität.

Unterstützung für Familien

Der Bezirksverein Graz-Umgebung Süd 
nahm eine Spende in Höhe von 2.000 Euro 
von der Artika Baumeister GmbH entge-
gen. Das Geld kam Kalsdorfer Familien in 
Not zugute. „Vielen herzlichen Dank für 
die großzügige Unterstützung!“, freute 
sich Vereinsvorsitzende Gabriele Immerl.

FEBRUAR

Ausgezeichnete Arbeit

Der Vita-Pflegeaward der Kleinen Zeitung 
wurde zum dritten Mal verliehen. Eine 
Bühne, um herausragende Leistungen 
in der Pflege zu würdigen – und ein be-
sonderer Abend für die Volkshilfe, die mit 
Rosalia Pall und Sonja Karelly gleich zwei 
Gewinnerinnen aus den eigenen Reihen 
zu feiern hatte.

NOVEMBER

Gefräßige Murmelschlange

Im Rahmen eines Bastelwettbewerbs 
entstand im Kindergarten Eibiswald-West 
eine acht Meter lange, giftig grüne Pa-
pierschlange, die sich für einige Zeit vom 
ersten Stock hinunter ins Erdgeschoss der 
Einrichtung wand. Das Ungetüm verschlang 
jede Murmel, die ihm in die Quere kam!

MÄRZ

Gelungener Schulstart

Volkshilfe Steiermark und Energie Steier-
mark sind seit vielen Jahren Verbündete 
im Kampf gegen Kinderarmut. Durch die 
gemeinsame Schulstart-Gutscheinaktion 
konnten diesmal 775 Kinder aus armutsbe-
troffenen Familien unterstützt werden.

SEPTEMBERJUNI

Gut betreut im ganzen Land

Ehrengäste, Bewohner:innen und 
Mitarbeiter:innen versammelten sich, um 
im Rahmen eines großen gemeinsamen 
Frühstücks die Fertigstellung des Senioren-
zentrums Knittelfeld zu feiern. Der neue 
Volkshilfe-Standort bietet ein einladendes 
Umfeld für insgesamt 90 Senior:innen.

SEPTEMBER

Tageseltern im Fokus

In den Sozialzentren Leibnitz, Südoststei-
ermark, Leoben, Mürzzuschlag und Murtal 
stand im März vieles im Zeichen der Tages-
eltern. Es kam zu überregionalen Meetings, 
die von den Kolleginnen zum Austausch 
und zur Vernetzung genutzt wurden

MÄRZ

In Würde alt werden:

dazugehören,

selbst bestimmen,

die Grenzen der eigenen Scham 
selbst festlegen,

schmerzfrei sein,

beim Sterben nicht alleine sein.

Erwachsene betreuen Erwachsene.

APRIL
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für die Unterstützung.

Impressum:

Volkshilfe Steiermark

Sackstraße 20, 8010 Graz, T: +43 316 8960 

E: o�  ce@stmk.volkshilfe.at

FN: 207240s, LG f. ZRS Graz, DVR: 2107883

Für den Inhalt verantwortlich: 

Volkshilfe Steiermark

Bilder: Volkshilfe Steiermark oder wie angegeben

Druck: Druckwerk6 GmbH

Stand: 06/2025

www.stmk.volkshilfe.at

DANKE

Diese Kurznews sind nur ein kleiner 
Auszug aller Ereignisse und Feierlichkeiten 
aus dem Jahr 2024. Mehr aus unseren 
Einrichtungen und über unser Engage-
ment erfahren Sie immer aktuell auf
www.stmk.volkshilfe.at oder 
www.facebook.com/VolkshilfeSteiermark
www.instagram.com/volkshilfesteiermark

Folgen Sie uns!

Es lebe der Sommer!

An sonnigen Tagen versammelten sich 
Groß und Klein in unseren Einrichtun-
gen, um zu bunten Festen zusammenzu-
kommen. Diese Veranstaltungen boten 
Gemeinschaftserlebnisse mit vielfältigen 
Aktivitäten und kulinarischen Angeboten. 
Häufi g wurde die Gelegenheit genutzt, um 
Mitarbeiter:innen für ihre wertvolle Arbeit 
zu danken.

AUGUST

Gemeinsam stark – 
für eine soziale Steiermark!

Das Jahr 2024 war von großen Herausforderungen geprägt. Die Folgen re-
gionaler Krisen, soziale Ungleichheiten und wirtschaftliche Unsicherheiten 
betrafen viele Menschen in der Steiermark – besonders jene, die auf Unter-
stützung angewiesen sind. In Zeiten wie diesen zeigt sich einmal mehr, wo-
rauf es ankommt: Solidarität, Zusammenhalt und das entschlossene Eintre-
ten für eine gerechtere Gesellschaft.

Als Volkshilfe Steiermark standen wir auch 2024 an der Seite der Menschen, 
die unsere Hilfe und Unterstützung benötigten. Möglich wurde dies durch 
das beeindruckende Engagement unserer tausenden haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter:innen. Wir von der Volkshilfe leben die Idee, unsere Welt 
ein Stück gerechter zu machen. Wir bauen Brücken, bringen Menschen zu-
sammen und beseitigen täglich Benachteiligungen.

Dieser Jahresbericht gibt Einblick in unsere Arbeit, unsere Leistungen und 
unsere tiefgehende Verankerung in der Steiermark. Er zeigt, dass wir ge-
meinsam viel bewegen können. Unser Dank gilt allen, die diesen Weg mit 
uns gehen – unseren Mitarbeiter:innen, unseren Partner:innen in Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft sowie allen, die sich für ein solidarisches 
Miteinander einsetzen.Partner in wichtigen Fragen

Das Kinderschutz-Zentrum Liezen bietet 
kostenlose Unterstützung bei familiären 
Belastungen, Gewalt und Erziehungsfra-
gen. Im Rahmen der Feier zum 20-Jahr-
Jubiläum wurde die Bedeutung dieser 
Arbeit betont, etwa bei der Prozessbeglei-
tung für junge Gewaltopfer. Ein Fachvor-
trag und ein Kinderrechte-Song rundeten 
das Programm ab.

NOVEMBER

Fulminanter Start ins Jahr

Das neue Jahr hat in den Betreuten 
Wohnen Graz-Messequartier, Knittelfeld 
1, dem Tageszentrum Leoben sowie dem 
Seniorenzentrum Thörl schwungvoll 
begonnen. Von einem ausgelassenen Sil-
vesterbrunch über den Besuch der Stern-
singer bis hin zu liebevollen Geburts-
tagsfeiern – die Volkshilfe-Einrichtungen 
waren Schauplatz für fröhliche Zusam-
menkünfte und Momente, die das Jahr 
2024 festlich einläuteten

JÄNNER

Rundum informiert

2024 erwartete die Besucher:innen der 
Langen Nacht der Pfl ege wieder ein 
abwechslungsreiches Programm an 
Workshops und Vorträgen, begleitet von 
zahlreichen Aussteller:innen. Auch die 
Volkshilfe war mit einem Stand präsent.

MAI

Innovatives Konzept

Das Sozialzentrum Mürzzuschlag erö¦ ne-
te mit der Stadt Bruck an der Mur die erste 
Tagesmutterbetreuungsstätte in einer Ge-
meindewohnung. Vertreter:innen aus Politik 
und Volkshilfe machten sich vor Ort ein 
Bild. „Ein gelungenes Projekt für die Regi-
on!“, so Geschäftsführerin Brigitte Schafarik.

OKTOBER

Neuerö� nung im Doppelpack

Nach dem Spatenstich folgte der Start-
schuss: Am 2. April nahmen zwei neue 
Kids-Einrichtungen im Sozialzentrum 
Voitsberg ihren Betrieb auf. „Es wird bunt 
im Stadtteil ‚Am Vorum‘“, freute sich 
Julia Windisch. Die Kindergarten- und 
-krippenleiterin übernahm mit einem 
sechsköpfi gen Team die Betreuung von 
insgesamt 35 Kindern.

APRIL

Unsere Investition: Bildung

Ende des Jahres landete die Bildungswerk-
statt 2025/26 in allen Briefkästen. Diese 
bietet erneut ein breites Spektrum an Fort- 
und Weiterbildungen, die Altbewährtes 
mit innovativen Ansätzen vereinen. Unter 
dem Motto „Den Neugierigen gehört die 
Zukunft“ richtet sie sich an alle, die Bildung 
als Entdeckungsreise verstehen.
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Kino gegen Kinderarmut

„Im Rahmen der Weihnachtsaktion 2024 
haben wir 30 armutsbetro¦ enen Famili-
en eine schöne Auszeit geschenkt“, sagt 
Sozialarbeiterin Elke Schuster. „72 Kinder 
konnten dank kostenfreier Kinobesuche 
unbeschwerte Freizeitmomente erleben.“

DEZEMBER

JAHRESBERICHT  2024
V O L K S H I L F E  S T E I E R M A R K

2202202

Geschäftsführer 
Volkshilfe Steiermark

Franz Ferner Barbara Gross

Präsidentin 
Volkshilfe Steiermark

Geschäftsführerin 
Volkshilfe Steiermark

Brigitte Schafarik

Leiterin Betreuung – 
Pfl ege – Kids

Genoveva Kocher-Schruf


